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Nie wieder ohne uns
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Wir kennen uns schon eine halbe Ewigkeit,

Doch manches Herz braucht seine eigene Zeit.

Damals, als du Felix bei mir gelassen hast,

Hätt' ich nie gedacht, wie tief du in mein

Leben passt.

Wir mussten erst zu uns selber finden,

Um uns dann wirklich miteinander zu verbinden.

Aus all den Jahren wurde Stück für Stück ein Wir,

Und heute weiß ich, wie viel ich verdank' dir.

Inga, du bist da, wenn meine Welt zerbricht,

Du glaubst an mich, auch wenn mein Mut nicht reicht.

Mit deinem Herzen gibst du mir so viel,

Nie wieder ohne uns, das ist mein größtes Ziel.

Zweitausendsechsundzwanzig hat mir

viel abverlangt,

Ich hab gezweifelt, war so oft verzagt.

Doch keinen einzigen Schritt musst' ich

alleine geh'n,

Du bist geblieben, hast versucht, mich zu versteh'n.

Mit deiner Hartnäckigkeit gibst du niemals auf,

Und dein kleiner Sturkopf bringt mich oft zum

Lachen drauf.

Du hältst zu mir, vertraust mir ohne Wenn

und Aber,

Und machst mit deinem Humor selbst schwere

Tage leichter.

Inga, du bist da, wenn meine Welt zerbricht,

Du glaubst an mich, auch wenn mein Mut nicht reicht.

Mit deinem Herzen gibst du mir so viel,

Nie wieder ohne uns, das ist mein größtes Ziel.

Ich will dich niemals aus meinem Leben verlieren,

Denn ohne dich würd' mir so vieles fehlen.

Du hast mich aufgefangen, als ich nicht

mehr konnte,

Und mir gezeigt, dass ich auf dich zählen konnte.

Inga, mit dir fühl' ich mich niemals allein,

Du sollst für immer ein Teil meines Lebens sein.

Was auch noch kommt, ich bleibe fest an deiner Seite,

Nie wieder ohne uns, heute und für alle Zeiten.

Was immer auch passiert, ich halt an unserem Wir fest,

Weil du mich selbst an schweren Tagen niemals

fallen lässt.

Scannen und Ihr Lied anhören
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